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Keine Interessenskonflikte  



Flughafenmalaria  - seltene Ereignisse -
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Diagnostik 2 – Genotypisierung (BNITM) 
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Analyse und Diskussion

Erstmalige Beschreibung von Flughafenmalaria bei Beschäftigten am Flughafen in Nicht-

Endemiegebiet mit Nachweis genetisch identischer P. falciparum-Stämme  

• Langer Zeitraum bis zum Stellen der Diagnose (9-12d) 

➢ An Malaria denken, auch ohne Reise in Endemiegebiet sowie Arbeit an Flughafen

• Infektion am Flughafen sehr wahrscheinlich

– fast simultaner Symptombeginn (gemeinsame Quelle)

– Parasitenanalyse kann genaue Herkunft des Parasiten nicht klären (BNITM)

➢ Am ehesten Übertragung von P. falciparum durch Stich beider Patienten von importierter Mücke aus 

Endemiegebiet

• Prinzipiell auch Übertragung durch lokale Anopheles-Population möglich, aber unwahrscheinlich

➢ Epidemiologische, parasitologische und entomologische Analyse essenziell

➢ Gute Zusammenarbeit zwischen Klinik, Parasitologie, Vektorspezialisten und ÖGD

• Vektormonitoring in Flughafenregion sollte kontinuierlich und auch auf dem Flughafengelände erfolgen

• Zukünftig namentliche Meldung von Malariafällen (und weiteren Erregern) an lokalen ÖGD sinnvoll  
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit ! 
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